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 sechs Institute der Humboldt-Universität zu Berlin

 sieben außeruniversitäre Forschungseinrichtungen

 553 Unternehmen

 6.400 Studierende

Adlershof  in Zahlen – Wissenschafts- und Technologiepark, online unter: https://www.adlershof.de/adlershof-in-zahlen/

 rund 3000 Beschäftigte in Wissenschaft und Forschung

Der Wissenschafts- und Technologiepark Adlershof in Zahlen 
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Die Anfänge
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1991 Beschluss zum Aufbau des Wissenschafts- und Technologieparks in Adlershof, Evaluation der 

AdW Institute, Gründung der Forschungseinrichtungen zum 1. Januar 1992

1992 Zusammenschluss der außeruniversitären Forschungseinrichtungen zur Initiativgemeinschaft 

Außeruniversitärer Forschungseinrichtungen in Adlershof (IGAFA): Mehrwert der

organisationsübergreifenden Zusammenarbeit, Begleitung der Geländeentwicklung 

(Sprecher bis 2009 Prof. Dr. I.V. Hertel, Staatssekretär in Berlin von 1998–2000)

1996 Eröffnung des Wissenschaftsbüros Adlershof (Geschäftsstelle der IGAFA)

1997 Gründung des IGAFA e.V. zur Förderung von Wissenschaft und Forschung

damit Übernahme von Infrastrukturen möglich: 

 Seitdem Betrieb der Internationale Begegnungszentren der Wissenschaft (IBZ) in Adlershof

und Köpenick mit insgesamt rund 500 internationalen, wissenschaftlichen Gästen pro Jahr

 Betrieb der Standortbibliothek Adlershof bis 2003



bis heute 
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1998 − 2003 Umzug der mathematisch-naturwissenschaftlichen Institute der Humboldt-Universität zu 

Berlin (HU) nach Adlershof

ab 2002 Schwerpunktsetzung auf die Förderung der 

Zusammenarbeit mit Unternehmen und Universitäten

• u.a. Academic Lunch

• Dissertationspreis Adlershof

in Kooperation mit HU und WISTA

2003 − 2015 Bibliotheksbetrieb in Kooperation

mit der HU; Versorgung der 

Forschungseinrichtungen mit 

Online-Zeitschriften

2009 Gründung LaNA − Ladies Network Adlershof

2020 Mit-Gründung von BR 50  (Berlin Research 50)



IGAFA – Networking
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Kontaktvermittlung

Netzwerk-
Veranstaltungen

• Academic Lunch

• Open House

• Ladies Lunch

• Dissertationspreis

Fachkonferenzen

Fachlicher
Austausch

• Adlershofer 
Forschungsforum

• Identifikation von 
Forschungsthemen

• Kooperationen

Vernetzung

Patente und 
Netzwerke

• OptecBB

• ZEMI

• FVEE

Innovations-Projekte

Bündelung von 
Standortkompetenzen

• Analytic City Adlershof

• Exzellenzinitiative



Aktuelle Projekte und Veranstaltungen
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Mit zwei internationalen Begegnungszentren bietet die IGAFA wissenschaftlichen Gästen aus aller Welt ein Zuhause auf Zeit. (Foto: © IGAFA/Matthias Brandt)

Technologie-Dialog 
in Kooperation mit der 

HTW Berlin



Adlershofer Forschungsthemen

# 6Adlershofer Forschungsthemen aktuell

Energie und 
Umwelt

Optische Wissenschaften 
und Mikrosystemtechnik

Materialwissenschaften 
und Analytik

Verkehrs- und 
Weltraumforschung



Berlin Research 50 (BR50)
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Ziel des im Februar 2020 gegründeten Verbundes Berlin Research 50 (BR50) ist es, das 
außeruniversitäre Potential Berlins zu nutzen und als zentrale Anlaufstelle für die 
Berliner Universitäten sowie für Politik und Gesellschaft zu dienen. Durch eine 
systematischere Zusammenarbeit der Berliner Forschungseinrichtungen sollen ein 
integrierter Forschungsraum Berlin etabliert, neue Forschungsprojekte hervorgebracht 
und die internationale Vernetzung der Brain City Berlin gestärkt werden.

Als agiler Verbund ist BR50 in vier Units organisiert:
• Lebenswissenschaften (Koordinator: Prof. Dr. Thomas Sommer, MDC)
• Geistes- und Sozialwissenschaften (Koordinatorin: Prof. Dr. h.c. Jutta Allmendinger Ph.D., WZB)
• Naturwissenschaften (Koordinator: Prof. Dr. Ulrich Panne, BAM)
• Technik- und Ingenieurwissenschaften (Koordinator: Prof. Dr. Michael Hintermüller, FVB/WIAS)

BR50 umfasst mit 56 Einrichtungen fast alle außeruniversitären Organisationen Berlins, darunter Institute 
der Leibniz-Gemeinschaft, der Helmholtz-Gemeinschaft, der Max-Planck-Gesellschaft und der Fraunhofer-
Gesellschaft sowie Ressortforschungseinrichtungen des Bundes und die Stiftung Preußischer Kulturbesitz.

BR50 versteht sich als Netzwerk, das in anlass- und themenbezogenen Interest Groups agiert. Eine vom Land 
Berlin geförderte Geschäftsstelle befindet sich im Aufbau. Sie ist am FVB in Adlershof sowie am WZB in 
Berlin-Mitte angesiedelt.



Zukunft
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Flächen für die Forschung im Technologiepark Adlershof
• Das nächste Leuchtturmprojekt BESSY III
• Erweiterungsflächen für die bestehenden Forschungseinrichtungen

Gemeinsame Berufungen mit Berliner Universitäten gestalten
• Berliner Modell (Umsatzsteuerproblematik, Pensionslasten), Jülicher Modell (Promotionsrecht)

Berliner Clusterstrategie
• Technologiesouveränität
• Neue Themen aufnehmen: Materialwissenschaft im Zusammenhang mit den Grand Challenges

Wissenschaftskommunikation der Stadt Berlin
• Wahrnehmung von Berlin als Stadt der Wissenschaft und Forschung fördern
• Zukunftsorte wissenschaftsgeleitet entwickeln: Strategische Ansiedlung; Kooperationen zwischen 

Berlin und Brandenburg



Die Mitglieder der IGAFA freuen sich auf Ihren Besuch in Adlershof!

Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung 

Ferdinand-Braun-Institut, Leibniz-Institut für Höchstfrequenztechnik

Helmholtz-Zentrum Berlin für Materialien und Energie (HZB)

Leibniz-Institut für Kristallzüchtung

Max-Born-Institut für Nichtlineare Optik und Kurzzeitspektroskopie

Physikalisch-Technische Bundesanstalt, Bereich Metrologie mit Synchrotronstrahlung

IGAFA e. V. – Rudower Chaussee 17 – 12489 Berlin  www.igafa.de;  igafa@igafa.de # 10
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